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Stiftungen der Sparkasse Markgräflerland 

 

Das Kapital der „Stiftung für das Markgräflerland. Sparkasse 

Markgräflerland“ hat sich im Jahr 2016 durch weitere Zustiftungen 

in einer Größenordnung von 110 TEUR sowie durch testamentari-

sche Verfügungen über 800 TEUR auf fast 4 Mio. EUR erhöht. Un-

ter Ihrem Dach verwaltet die Sparkassenstiftung 16 Stiftungsfonds 

sowie drei rechtlich unselbständige Stiftungen, bei denen die Mit-

telverwendung seitens der Stifter vorgegeben ist.  

 

Die Stiftung konnte 2016 über 41 TEUR an insgesamt 48 gemein-

nützige Einrichtungen Vereine ausschütten. 

 

Die Unterstützungsleistungen der „Stiftung der Sparkasse Mark-

gräflerland zur Förderung von Kunst und Kultur“ beliefen sich in 

2016 auf insgesamt 31.800,-- EUR.   12,3 TEUR wurden für den 

„Markgräfler Musikwettbewerb der Sparkassenstiftung“ einge-

setzt, an welchem wieder viele Kinder und Jugendlichen, auch in 

Vorbereitung auf den bundesweiten Wettbewerb „Jugend musi-

ziert“, teilgenommen hatten. Der „Markgräfler Kunstpreis der 

Sparkassenstiftung“ konnte im November 2016 im Rahmen eine 

kleinen Konzerts in der Martinskirche in Müllheim an Uwe Müller-

Feser für sein Jahrzehnte langes Engagement für das „Markgräfler 

Symphonieorchester“ vergeben werden, der „Kunstförderpreis“ 

ging an den Weiler Künstler Robert Kirchner. 

 

Den Schülerinnen und Schülern der Klassenstufen 5 und 6 aller 

Schulen im Geschäftsgebiet der Sparkasse Markgräflerland wurde 

im Jahr 2016 zum dritten Mal durch die „Stiftung der Sparkasse 

Markgräflerland zur Förderung der Jugend“ das Vortragsprojekt 

„Fun & Risk im Netz“ angeboten. In Vorträgen des  externen Part-

ners der Stiftung, der Fa. 8.com aus Neustadt an der Weinstraße, 

wird gezeigt, welche Gefahren im Netz lauern und wie man diesen 

begegnen kann. Für dieses Projekt wendete die Stiftung insge-

samt über 33 TEUR auf – gut investiertes Geld, wie die positive 

Reaktion von Eltern, Lehrern und Schülern zeigte. Drüber hinaus 

wurden 24 Einzelprojekte im Jugendbereich mit ca. 25 TEUR un-

terstützt. 


